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14  Rechtschreibtraining  Spielend leicht  �   275

14.1  Sicher im Schreiben  Regeln anwenden  �   276
Groß- und Kleinschreibung  �   276
Nomen/Substantive an ihren Begleitwörtern erkennen  �   276
Nominalisierungen – Aus Verben, Adjektiven und Partizipien  

können Nomen/Substantive werden  �   277
Vertiefen und üben  Nominalisierungen  �   280
Kurze Vokale – Doppelte Konsonanten  �   281
Schreibweise bei langen Vokalen  �   282
Wörter mit einfachem langem Vokal und Wörter mit h  �   282
Wörter mit langem i  �   283
Die Schreibung der s-Laute: s, ss oder ß?  �   285
Vertiefen und üben  Kurze und lange Vokale, s-Laute  �   287
Die Rechtschreibprüfung am Computer nutzen  �   288
Teste dein Wissen!  Rechtschreibung spielend trainieren  �   289



14.2  Punkt und Komma  Zeichensetzung üben  �   291
Satzzeichen bei der wörtlichen Rede  �   291
Goscinny/Sempé: Der kleine Nick  �   291
Das Komma bei Aufzählungen  �   293
Das Komma in Satzreihen/Satzverbindungen und Satzgefügen  �   294
Vertiefen und üben  Zeichensetzung  �   296
Timo Parvela: Im Bus auf Klassenfahrt  �   296
Teste dein Wissen!  Zeichensetzung  �   297
Timo Parvela: Das Krippenspiel  �   297

14.3  Fit in …  Richtig schreiben  �   298
Die eigenen Fehlerschwerpunkte finden  �   299
Training an Stationen  �   301

Rechtschreibfehler erkennen 
und bei einer Überarbeitung 
selbstständig korrigieren; 
das Schreib- und Textverar­
beitungsprogramm des Com­
puters zur Textüberarbeitung 
nutzen

Arbeitstechniken
mithilfe von Brainstorming, 
Cluster und Strukturlegetechnik 
ein Thema eingrenzen und 
strukturieren;
ein Thema recherchieren  
(in Lexika nachschlagen, im 
Internet recherchieren);
Informationen anschaulich 
darstellen und präsentieren

Kompetenzschwerpunkte�   Arbeitstechniken und Methoden

15  Über das Fach hinaus
Ein Thema recherchieren und präsentieren  �   307

15.1  Feuer  Ein Thema finden und eingrenzen  �   308

15.2  Gewusst wo!  Informationen recherchieren  �   310
In Lexika nachschlagen  �   310
Im Internet recherchieren  �   311

15.3  Einen Kurzvortrag halten   
Informationen anschaulich darstellen  �   313
Mit Anschauungsmaterial informieren  �   314

�  

Orientierungswissen  �   315

Sprechen und zuhören  �   315
Schreiben  �   316
Lesen – Umgang mit Texten und Medien  �   322
Nachdenken über Sprache  �   330
Arbeitstechniken und Methoden  �   347

Lösungen zu einzelnen Aufgaben  �   351
Textartenverzeichnis  �   353
Autoren- und Quellenverzeichnis  �   354
Bildquellenverzeichnis  �   356
Sachregister  �   357



Wie du mit dem Deutschbuch arbeiten kannst

Lernbereiche Sprechen, zuhören und schreiben
Lesen – Umgang mit Texten und Medien
Nachdenken über Sprache
Arbeitstechniken und Methoden

Lernen in 
drei Schritten

Beispiel:
3  Was ist passiert? 
Berichten

1. Basisteil
Erarbeiten des Hauptkompetenzbereichs mit Überprüfung 
des Lernerfolgs
3.1  Rund um den Sport  Von Ereignissen berichten

2. Integration und Differenzierung
Integration eines weiteren Kompetenzbereichs,  
Differenzieren mit Aufgaben auf zwei Niveaustufen
3.2  Hunde im Einsatz  Berichte und Reportagen

3. Vorbereiten auf eine mögliche Klassenarbeit
oder ein Projekt
3.3  Fit in …  Berichten

Orientierungswissen Merkwissen
Wichtige Inhalte und Begriffe sind in den Kapiteln deutlich 
hervorgehoben.

Methode
Hier findest du Arbeitstechniken und Methoden, die für 
Lernschritte im Kapitel gebraucht werden.

Checkliste
Mithilfe der Checkliste kannst du überprüfen, ob du beim 
Schreiben eines Textes an alles gedacht hast, und deinen Text 
ggf. überarbeiten.

Tipp	� Die Tipps geben dir Hilfestellung, wie du an bestimmte 
Aufgaben herangehen kannst.

Piktogramme Partnerarbeit
Gruppenarbeit

Arbeiten mit dem Computer

Aufgabe
Zusatzaufgabe

Niedriger Schwierigkeitsgrad
Mittlerer Schwierigkeitsgrad
Höherer Schwierigkeitsgrad

1
1

✓


